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Gestern eröffnet: Die neuen Büros und das Team der (cos)

Gezielte und kompetente Kundenberatung im Freiamtj

«Schweizerische Mobiliar» jetzt auch in Wahlen |
cos. Die Schweizerische Mobiliar-Versicherung
hat gestern eine neue Hauptagentur in Wahlen
eröffnet. Seit 1984 wurde die Region Wahlen
durch die Generalagentur Muri betreut.. Durch
die Eröffnung einer weiteren Agentur im Frei-
amt soll die Solidarität zum Kunden verstärkt
und die Leistungen ausgebaut werden.

Die Schweizerische Mobiliar-Versicherung, mit
Hauptsitz in Bern, besitzt Generalagenturen in
über 100 Ortschaften der Schweiz. Hauptagentu-
ren sind Zweigstellen der Generalstellen und die-
nen als Verkaufs- und Beratungsbüros, wo auch
Schadenmeldungen entgegengenommen und erste
Bearbeitungsmassnahmen eingeleitet werden. Das
Hauptgewicht liegt in der schnellen und unkom-
plizierten Kundenberatung.

Martin Egli, Leiter der Schweizerischen Mobili-
ar- Generalagentur in Muri, unterstrich an seiner
Eröffnungsansprache der Agentur Wahlen, dass
mit 26 000 Policen und einer Versicherungssumme {
von J2 Millionen Franken im Jahr die Kapazität |
im Freiamt verstärkt werden müsse, damit der
Dienst und die Solidarität am Kunden weiter aus-
gebaut und verbessert werden könne. Die Leitung
der neuen Agentur in Wahlen übernimmt Bertram
Sam, der eine kaufmännische Lehre bei der Gene-
ralagentur Muri absolvierte und sich danach zum
eidgenössisch diplomierten Versicherungsfach-
mann ausbilden liess. Sein Innendienstmitarbeiter
ist Davide Oldelli, seine Aussendienstmitarbeiter
sind Heinz Surber, der für Wahlen zuständig ist,.]
Karl Holenweger mit der Region Niederwil bis
Widen und Werner Stäger, der für die Gemeinden l
Villmergen, Sarmenstorf und Umgebung verant-
wörtlich ist.

Geschichtliches
Kurz nach der Gründung der «Mobilijir^ im Jahceb
1826 wurde in Muri bereits eine Generalagentur
eröffnet. .Ein Herr Müller schloss- im ersten. Jahr
Versicherungen für 21 Fpinken^at?., von...1.915,,^
f945 ämtete Fritz Haller, Gemeindeschreiber von
Muri, als'Leiter der GenerälagentUF: Ab 1945'üBer-5
nahm Fritz Haller, Notar in Muri, diese Aufgabe,1
die er 1984 Martin Egli übergab. "' |



WOHLER ANZEIGER

D-ienstag, 8.3.88

Gemeindeschreiber Peter Hartmann (links) erhält von Martin Egli, Leiter der Generalagentur Muri, einen Scheck über 1000
Franken. - Die «Mannschaft» der Schweizerischen Mobiliar. Rechts unten: Bertram Sam, Leiter der Hauptagentur Wahlen.

(Bilder; -ba-)-

Im Coop-Geschäftshaus wurde die Hauptagenhir Wahlen der Schweizerischen Mobiliar erößhet

Schweizerische Mobiliar: Zweite Agentur im Freiamt
-ba- Die Schweizerische Mobiliar, 1826 als erste private Sachversicherungsgesell-
schaft der Schweiz gegründet, hat Ende Woche auch in Wahlen im Coop-Geschäfts-
haus eine Hauptagenhir eröffnet. Sie untersteht organisatorisch der Generalagentur
Muri. Schon Mitte des 19. Jahrhunderts begann die Schweizerische Mobiliar, die
längst zur universellen Versicherungsgesellschaft geworden ist, ihre Tätigkeit auch im
Freiamt zu entfalten. Grossrat Kühn von Büelisacker war bis 1861 Generalagent der
Versicherung, erklärte Martin Egli, Leiter der Generalagentur Muri, an der Eröff-
nung der neuen Hauptagentur. Nach Kühn folgten andere prominente Persönlichkei-
ten, die sich der Geschichte der Versicherung annahmen.

Handlungskompetenzen, erklärte Martin
Egli an der Eröffnung. So wurden in der
Generalagentur Muri letztes Jahr 90 Pro-
zent der gemeldeten Schadenfälle selb-
ständig erledigt. Einiges Aufsehen erreg-
te bei den Gästen der Eröffnungsfeier das
EDV-System, an dem alle Agenturen an-
geschlossen sind.

Die Schweizerische Mobiliar verfügt im
Freiamt über 26 000 Versicherungspoli-
cen, die Jahresprämien von 12,5 Millio-
nen Franken abwerfen. Es sei daher mehr
als berechtigt, wenn die Versicherung
ihre Kundschaft noch direkter und kom-
petenter bedienen wolle, erklärte Martin
Egli, Leiter der Generalagentur Muri, als
in Wahlen die neue Hauptagentur eröff-
net wurde. Sie wird von Bertram Sam
geleitet, den die drei Aussendienstmitar-
beiter Hemz Surber, Karl Holenweger
und Werner Stäger unterstützen. Im In-
nendienst ist ausserdem Davide Oldelli
taug. ^

Die Schweizerische Mobiliar ist in hun-
dert Ortschaften mit Generalagenturen
vertreten. Als Genossenschaft gibt sie
einen Anteil des Gewinnes an die Versi-
cherten zurück (1988: 32 Millionen
Franken).
Die Generalagenturen. hätten grosse

Gemeinde wurde beschenkt

Die Schweizerische Mobiliar kam nicht
mit leeren Händen nach Wahlen: Ge-
meindeschreiber Peter Hartmann konnte
von Martin Egli einen Scheck über 1000
Franken entgegennehmen, den die Ge-
meinde frei verwenden kann.
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Anfang März 1988

Schweizerische Mobiliar mit neuer Hauptagentur in Wahlen

142 Jahre musste die Gemeinde Wahlen warten, bis sich die Schweize- EDV garantiert gute Verbindung
rische Mobiliar ihrer erbarmte und auch in der Freiämter Metropole
eine Hauptagentur errichtete. Am letzten Freitag wurde Eröffnung
gefeiert und als Entschädigung für die lange Wartezeit der Gemeinde
ein Check über 1000 Franken überreicht. Die usprünglich als reine
Sachversicherung gegründete Gesellschaft betreut heute in allen Versi-
cherungssparten im Freiamt 26 000 Policen mit einem Prämienvolu-
men von 12,5 Millionen Franken.

(to) «Neu sind wir in Wahlen keines-
wegs», erklärte Martin Egli, Leiter der
Schweizer' Mofci7;ar-Generalagentur
Muri zur Eröffnung einer Hauptagentur
in der Freiämter Metropole. Seit der
Gründung im Jahre 1826 sei die ur-
sprünglich als reine Sachversicherungs-
gesellschaft gegründete «Mobiliar» im
Freiamt tätig. Dass sie das recht erfolg-
reich macht, belegen die zurzeit 26 000
laufenden Policen mit einem Prämien-

volumen von 12,5 Millionen Franken.
«Direkt und kompetent beim Kun-

den sein», dieses Motto habe die Ge-
sellschaft bewogen, nun auch auf dem
Platz Wahlen mit einer Hauptagentur
präsent zu sein, führte Egli weiter aus.
Er sei überzeugt, dass seine Firma den
Wohlem dank der neu bezogenen Bü-
ros an der Zentralstrasse 10 inskünftig
einen noch besseren Service bieten kön-
ne als bisher.
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Die Berater-Crew auf der «Mobiliar»-Hauptagentur in Wahlen: stehend von
links: Karl Hollenweger, Werner Stäger, Heinz Surber und der Leiter der
Generalagentur Muri, Martin Egli. Sitzend von links: Innendienstmitarbeiter
Davide Oldelli und Agenturleiter Betram Sam. Foio.-io

Die neuen Büros sind mit einer
EDV-Anlage nicht nur mit der Gene-
ralagentur in Muri, sondern auch mit
allen anderen Aussenstellen sowie dem
Hauptsitz in Bern verbunden. Für den
Kunden bedeutet das grösstmögliche
Effizienz bei der Behandlung von Scha-
denfällen, Versicherungsänderungen
usw. Eine Crew von fünf gutausgebilde-
ten Versicherungsfachleuten wird ins-
künftig Wahlen als Basis benutzen, um
die Kunden in der Region zu betreuen.
Geleitet wird die Hauptagentur von
Betram Som, ihm zur Seite stehen
Heinz Surber (Tätigkeitsgebiet Ge-
meinde Wahlen), Karl Hollenweger
(Niederwil, Nesselnbach, Hägglingen,
Tägerig, Fischbach-Göslikon, Eggen-
wil, Widen), 'Werner Stäger (Villmer-
gen, Sarmenstorf, Uezwil, Büttikon,
Hilfikon, Dottikon) und Davide Oldelli,
der im Innendienst beschäftigt ist.

Als Eröffnungsgeschenk durfte der
Vertreter der Gemeinde Wahlen, Ge-
meindeschreiber Peter Hartmann, ei-
nen Check über 1000 Franken entgegen-
nehmen. Martin Egli überreichte diesen
Betrag der Gemeinde zur freien Verfü-

gung.


